
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 26. 3. [1902]

|26. III abends.
lieber, wollen Sie nächſten Dinstag, Mittwoch oder Donnerstag mit mir, der Grä-
fin Christiane Thun und Kaſſner (ſonſt niemand) um 1 Uhr frühſtücken, und zwar
nicht bei mir, sondern im PALAIS THUN-SALM, |KÄRNTNERSTRASSE 41.?

5 Bitte wählen Sie den Tag, der Ihnen am beſten paſst (mir wäre Mittwoch der lie-
bſte) und ſchreiben mir gleich eine Zeile.
Von Herzen
Ihr

Hugo
10 P. S. Die 50 fl. für den Hund ſchicken Sie |am beſten direct per Poſt an Frau Hof-

räthin von Pollanetz, Wien I. Domgaſſe 6.
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